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Bestehende Gesetzgebung
• Bundes-Klimaschutzgesetz, verschärft nach Urteil 

des Bundesverfassungsgerichts 2021 

• Klimaschutzprogramm 2023: Nachbesserungen 
nach Urteil des Bundesverwaltungsgerichts im 
Januar 2026 nötig

• Außerdem Urteile des Europäischen Gerichtshofs 
für Menschenrechte, 2024, 
und des Internationalen Gerichtshofs, 2025  

Unsere Verantwortung
• Land MV könnte von ähnlichen Urteilen betroffen 

sein, wenn Gesetz oder Programm verzögert oder 
als unzureichend eingestuft werden

• Emissionen in Deutschland und MV sind im 
internationalen Vergleich besonders hoch

• Zusätzlich hat Deutschland durch die 
Industrialisierung überproportional viele 
Emissionen verursacht

• Auch das Land MV muss auf das Gesamtziel der 
Menschheit hinwirken und sich an internationale 
Vereinbarungen halten

Zielsetzung und Notwendigkeit
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Vorteile von Klimaschutz
• Geringere Schäden – schnelle, koordinierte Maßnahmen zahlen sich unmittelbar weltweit 

für Bevölkerung und Ökosysteme aus (Ripple et al. 2025) – auch in MV!

• Unabhängigkeit von Energieimporten und fluktuierenden Preisen – 
Versorgungssicherheit und Preisstabilität 

• Wertschöpfung vor Ort, Standortvorteil

• Gesundheit

• Stabilisierung der landwirtschaftlichen Produktion - Ernährungssicherheit

Kosten? – 1 € Invest spart 4 bis 10 € Kosten
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• Alle Ausgaben, die die negativen Folgen nicht verringern, müssen in 
Frage gestellt werden

• Haushaltsvorbehalt für Klimaschutz ist nicht nachvollziehbar



• Jahresemissionsmengen müssen pro Sektor eingehalten 
werden

• Bei Überschreiten müssen entsprechende Maßnahmen pro 
Sektor definiert werden

• Bei Vollzugsdefiziten Sanktionierung

 → Änderung von § 4, Absatz 3, Satz 4: Überprüfung der 
   Jahresemissionsmengen einzelner Sektoren und 
   Beschluss sektorspezifischer Maßnahmen

§ 4 Sektorziele
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• Kompensationsmaßnahmen müssen begrenzt werden, da sie 
keinen echten Klimaschutz in MV darstellen:

 → Änderung von § 5, Absatz 3: 
  Festlegung von max. 10% Kompensation

• Klimaschutzplan muss mit Beteiligung der Umweltschutz-
verbände erstellt werden:

 → Änderung von § 5, Absatz 5neu: 
  Beteiligung der Umweltverbände

• Klimaschutzplan muss bis August 2026 in Kraft treten

§ 5 Klimaschutzplan
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• Externes Monitoring dringend notwendig

• Parteipolitisch neutraler Sachverständigenrat mit 
wissenschaftlicher Expertise soll das Monitoring fachlich 
unterstützen

• Das Klimaschutzministerium muss verpflichtend mit dem 
Sachverständigenrat zusammenarbeiten

 → Änderung von § 6, Absatz 4neu: 
  Berufung eines externen Sachverständigenrates  
 

§ 6 Monitoring
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• Schnelles Inkrafttreten dringend und überfällig

• Klimaschutzplan: bis August 2026 fertigstellen

• Nachbesserungen durch Gesetzesnovelle im nächsten Jahr

   

Fazit
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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